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so|fachmännisch 

Leder oder Alcantara.» Der. 
Rest ist Probesitzen bzw. -lie­
gen. So finden sowohl «Lümm-
ler» als auch Menschen mit 
Rücken- und Gelenkproblemen 
zu ihrem (zweit)besten Freund: 

Think b ig !  
Ob Holz, Metall, Futon- oder 
Himmelbett, bei Betten ist nicht 
der Rahmen, sondern der Inhalt 
wichtig. Alois Bertsch wirbt für 
zwei Matratzen, damit die'Ver­
stellbarkeit gewährleistet ist. 
Sonst heisst es bei Venenprob­
lemen, Fussverletzungen etc. 
«beide oder keiner». Gross ist 
gut, Körpergrösse plus 20 Zen­
timeter ist das Mindestmass. 
Will man im Bett lesen,'ist ein 
eventuell gepolstertes Kopfteil 
ideal. Und schon können wir 
zufrieden in die Daunen sinken. 
Für die Stadien des Wachseins 
brauchen wir. ihn: Den ruhig 
übergrossen Tisch. Menschen 
werden von ihm angezogen. Er 
ist Ess-, Arbeitsfläche, Diskussi­

onsinsel und bringt . einfach" 
Leben ins Haus, egal wo er 
steht. Selbst bei beengten 
Raumverhältnissen braucht nie­
mand auf ihn zu verzichten. 
Zum Teil abklapp- bzw. auszieh­
bare Tischplatten verwandeln 
den Familientreffpunkt im Hand­
umdrehen in eine Festtafel für 
Gäste und Freunde. 

Dagmar Oehrl 
sofa@volksblatt.il 

Erst waren's vier, dann waren's 
fünf - an dieser Tafel sind noch 
Gäste willkommen. (Bild Delta 
Möbel) 

Zwischen Tisch und Bank kann 
man gemütlich auf Tuchfühlung 
gehen. (Bild Delta Möbel) 

Buntag 
Fassadenpflege 

Reinigung, Imprägnierung, 
Versiegelung und Sanierung 
aller Arten von Fassaden. 

BUNTAG AG 
Bau- und Unterhalts­
reinigungen AG 
FL-9491 Ruggell 

Telefon +423/3731385 
Telefax +423/3733737 
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